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et conventus sui singulis annis in termino sancti Michaelis sex grossos latos, quorum unus 

novem denarios eurrentis monete valeat, de camera dicti monasterii archidiacono dabit et 

persolvat omni dilacione et contradiceione semotis. In cuius rei evidens testimonium si- 

gillum nostrum presentibus est appensum. Et nos Iohannes de Werder prepositus, 

Andreas Doteher decanus, Otto de Hayn senior totumque capitulum ecelesie Mersebur- 5 

gensis prelibate ad exprimendum nostrum consensum ad premissa accessisse sigillum 

nostri capituli duximus coappendendum. Demum vero nos Georgius prior, Georgius 

lector totusque conventus monasterii predieti in fidem et testimonium premissorum presens 

scriptum nostri monasterii una eum prefati domini Gerhardi Dehrn archidiaconi appen- 

sione sigillis (s2c) euravimus communiri. Datum Merseburg anno domini millesimo qua- 10 

dringentesimo quinquagesimo secundo feria sexta post diem sancti Galli. 

| 202. 
1457 Juni 26. 

Iklschr.: Or. Perg. Hauptstautsurchiv Dresden No. 7542. Das wohlerhaltene S. an lPergamentstreifen. 

Gunther und Heynrich die eldern, darezu Heynrich und Gunther die iungern von 15 
Bewnaw alle gebrudere zeu Brandiß gesessen übertragen das von ihrem Vater den 
Augustinern in Grimma auf einige Grundstücke in Lrlenburg zu Seelenanessen verschriehene 
halbe Schock Groschen jührlichen Zinses (vergl. No. 192) auf die von thnen zu Lehen 
gehenden Güter des Bart Sprawe zu Brandis. Der Zins soll von diesem und seinen 
Nachkommen alljährlich zu Michaelis bezahlt werden. Zeu bekenteniß unde mehir sicher- 20 
heit habe ich obin gnanter Gunther der elder meyn ingesigil an dissen uffin brieff hengen 
lassen vor mich, meyne brudere obin gemelt und alle unsere erben und erbnemen hirinnen 
uff daßmal mitte ezu gebruchen — viher ezelin hundert iar und darnach in dem seben 
und vonffezigistem iare am sontage nach Iohannis. Baptiste. | 

| 203. | 25 
Grimma, 1463 Oct. 19. 

Gedr.: Erath Codex dipl. Quedlinburgensis 795 ex or. 

' Thomas Fideler, Augustinerprior in Grünma, nimmt den Conrad Radecke in, die 
Briderschaft seines Klosters auf und macht ihn aller quten Werke seiner Conventualen 
theilhaftig. Datum ex Grymmis anno domini mccccrxın. sequenti die post festum 30 
sancti Luce ewangeliste. 

204. 

Der Prior des Augustinerklosters bittet den Rath zu Delitzsch zwei dortige Bürger zur Entrichtung 
des von Hans Bader gestifieien Seelgeräthes zu veranlassen. 1465 Febr. 14. 

Illschr.: Or. Pap. Hauptstaatsarchie Dresden Loc. 9833, Das von zwei Bürgern zu Delitzsch u.s.w. 1465. Von dem 35 
zum Verschluß aufgedrückten S. sind nur Spuren übrig. 

Min inniges gebet zcuvor ?c. Erbarlyben hern, ich bitte euch mit fleyße, ir weldet 
underwysen uwer mitteburger mit namen Erich Snyder unde Scheneze, das dy minem


